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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Ausschuss für Planung, Energie und Umwelt 18.10.2016 öffentlich 
Verwaltungsausschuss 18.10.2016 nicht öffentlich 

 
 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 63 - Feldkamp, Heideweg - (Bebauungsplan 
der Innenentwicklung gemäß § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Vorstellung der Entwurfsplanung sowie Beschlussfassung über die öffentliche 
Auslegung 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Dem Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 63 – Feldkamp,  
Heideweg – (Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13 a BauGB) mit der 
dazugehörigen Begründung wird zugestimmt. 

 
2. Es wird die öffentliche Auslegung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 63  

- Feldkamp, Heideweg - mit der dazugehörigen Begründung beschlossen.  
 
Sachverhalt: 
 
Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 15.03.2016 (217/VA, 6.7 d. N.) die  
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 63 – Feldkamp, Heideweg – beschlossen.  
Ziel ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung eines 
großflächigen Verbrauchermarktes.  
 
Diese Bauleitplanung ist im Zusammenhang zu sehen mit der Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 155 – Südlich der Hermann-Ehlers-Straße – sowie der dazugehörigen Flächen-
nutzungsplanänderung. Mit diesen Bauleitplanungen sollen die planungsrechtlichen Rah-
menbedingungen geschaffen werden für eine Standortverlagerung des Autohauses Gud-
dat. Denn erst mit der Standortverlagerung des Autohauses werden die Voraussetzungen 
geschaffen, um am Standort Heideweg einen Verbrauchermarkt errichten zu können, der 
die raumordnerisch gebotene Nahversorgungsfunktion weiterhin zukunftsgerecht erfüllt.  
Im Rahmen der Vorplanungen wurde auch geprüft, ob eine „kleine Lösung“ unter Einbezie-
hung des Autohauses auf den derzeitigen Grundstücksflächen umsetzbar ist. Eine solche 
Lösung hätte jedoch u. a. die deutliche Reduzierung der Verkaufsfläche des Verbraucher-
marktes zur Folge. Von der Firma EDEKA wurde hierzu eine Stellungnahme angefordert, 
die dieser Beschlussvorlage als Anlage beigefügt ist. 
 
In der Sitzung sollen die Objektplanung sowie der darauf fußende Bebauungsplan-
vorentwurf vorgestellt und erläutert werden. Die Entwurfsplanung ist dieser Beschlussvorla-
ge als Anlage beigefügt. Geplant ist danach ein Verbrauchermarkt mit einer Verkaufsfläche 
von rd. 1.295 m². Hierfür werden rd. 70 Stellplätze auf dem Grundstück nachgewiesen.  
 



 
Die Zuwegung für die Warenanlieferung erfolgt vom Heidewg, wobei die Warenannahme 
südwestlich des geplanten Marktgebäudes erfolgt, also im Gegensatz zu der heutigen Situ-
ation von der Wohnbebauung abgewandt. Hierzu wurde auch bereits ein Lärmschutzgut-
achten angefertigt. Die Ergebnisse dazu werden in der Sitzung ebenfalls erläutert. 
 
 
Externe Anlagen: 
 
Schreiben der Firma Edeka 
Vorentwurfsplanung 
 


